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Zeversches Wochenblatt.
Nr . 7 < Donnerstag , den 13 . Januar 187V.

G e s e t; b l a 1 t
für daS

Herzogthum Ol - eubur g
XXI. Band . (AuSgegeben den 1 . Janr . 1870 .) 32 . Stück.

7» n h a l t r
Nr. 47. Bekanntmachung de« StratSministenumS vom 30 . Dccem.ter 1880, betreffend den § 59 der Gewerbe -Ordnung fürden Norddeutschen Bund vom 21 . Juni 889.
Nr. 43. Bekanntmachung des StaatSministeriumr vom 30 . De»

rember 1889, tetr . Zoll-Controle -Maßregeln für den Be¬
zirk de« Amte« Landaührden.

Nr. 47.
Bekanntmachung de« Staat -Ministerium «, betreffend den § 59 der

Gewerbe-Ordnung für den Norddeutschen Bund vom 2i.
Juni 1869.

Oldenburg, den 30 . Deccmber 1869.

Auf Grund des Art. 9 Z 6 des Gesetzes vom 5.
December 1868, betreffend die Organisation des Staats-
ministeriumS rc ., wird die Nichtbeachtung der im Z 59
der Gewerbeordnung für den Norddeutschen Bund vom
21. Juni 1869 enthaltenen Vorschrift , nach welcher
derjenige, der auf den Straßen, oder sonst im Umher-
ziehen , oder an einem Orte vorübergehend und ohne
Begründung eines stehenden Gewerbes , öffentlich Musik
aufführen , Schaustellungen , theatralische Vorstellungenoder sonstige Lustbarkeiten öffentlich darbieten will, ohne
daß eine höheres Interesse der Kunst oder Wissenschaft
dabei obwaltet, außer dem Besitz eines von der Polizei-
Direction hieselbst erthcilten Legitimationsscheins , der
vorhergehenden Erlaubniß des betreffenden Verwaltungs¬
amts (Sladtmagistrats ) bedarf, hiedurch mit einer Geld¬
strafe bis zu zehn Thalern oder Gefängniß bis zu acht
Tagen bedroht.

Oldenburg, den 30. December 1869.
Staatsministerium.

Departement des Innern.
_ von Berg . _Dienst - Ernennungen und Veränderungen.Seine Königliche Hoheit der Großhcrzog haben
geruht, dem Obergrenzcontroleur von Reiche zu Hook¬
siel die Stell« eines Obergrenzcontroleurs zu Barel zuverleihen.

Obrigkeitliche Bekanntmachung.
Nach einem zwischen dem Norddeutschen Bunde und

Großbritannien getroffenen Abkommen sollen die Nach¬
lässe (einschließlich der Heuerrückstände) der auf Briti¬
schen Schiffen verstorbenen Norddeutschen, bezw . der auf
Deutschen Schiffen verstorbenen Britischen Seeleute
an den Consul deS Heimathlandes des Verstorbenen
abgelicfert werden, falls der Werth des Nachlasses den
Betrag von 50 Pfd . Sterl . nicht übersteigt.

Hiernach ist in vorkommenden Fällen zu verfahrenund es hat dir Ablieferung an denjenigen Britischen

Consul zu geschehen , in dessen Bezirk die Mannschaftdes Deutschen Schiffes, welchem der verstorbene Briti¬
sche Seemann angehvrte , abgemustcrt wird.

Oldenburg, den 5 . Januar 1870.
^ taatsininisterium.

Departement des Innern,
von Berg.

Sämmtliche Thierärzte des HerzogthumS werden
hiedurch veranlaßt, ihre an die Großherzoglichen Be¬
hörden oder den Oberthierarzt in reinen Staatsdienst¬
sachen zu erstattenden Berichte bei der Absendung durchdie Post zu frankiren und ihre Portoauslagen bei dem
Verwaltungsamte ihres Wohnsitzes zu liquidiren.

Oldenburg, 1870 Jan . 5.
Staatsministerium.

Departement des Innern,
von Berg.

In Gemäßheit des Art. 25 der Vorschriften , betr.die Bildung der Schwurgerichte , wird hierdurch bekannt
gemacht, daß in der heute stattgehabten öffentlichenSitzung des Cassationssenats Großherzoglichen Obrr-
appellationögerichts für das am 24 . d . M. hieselbst zu-sammentretcnde Schwurgericht folgende Personen zuHaupt- und Ergänzungsgeschworenen durch Loosziehung
bestimmt worden sind.

-V. Hauptgeschworene:
1 . Hausmann Diedrich Ulken jun . zu Torsholt, Amt-

Westerstede,
2 . Baumann Joh. Heinr. Lüsche zu Ohe, AmtS Wil¬

deshausen,
3. Hausmann Wilke Haase zu Hammrlwarden, AmtSBrake,
4. Oberbaudirector Lasius zu Osternburg , Amt-

Oldenburg,
5 . Hausmann Diedrich zur Lohe zu Helle, Amt-

Westerstede,
6. Landmann Harm Backhaus zu Driefel, Amt-

Varel,
7 . Landmann Anton Gerhard Peters zu Jaderkreuz¬moor , Amts Varel,
8. Hausmann Friedr . Drost zu Scheep , Amts Jever,9. Zeller Bernhard Brüggehagen zu Uptloh , Amt-

Löningen,
10. Halbbaumann Johann Hinrich Hackfeld zu Elme¬

loh, Amts Delmenhorst,
11 . Hausmann Joh. Böhlje zu Linswege, Amts We¬

sterstede,
12. Oberkammerrath Albert Philibert Freiherr von

Schrenck zu Oldenburg,
13. Baumann Heinke Siemer zu Everndorf, Amt-

Delmenhorst,
14. Hausmann Joh . Gerh. Thormählen zu Großen-meer-Moorseite , Amts Elsfleth,15. Kaufmann Hermann Rudolph Lefeber zu Oldenbürg,



16. Zeller Bernd Rolfs auf Böckmanns Stelle zu
Gahrte, Amts Cloppenburg,

17 . Amtsafsefsor Adolph Ahlhorn zu Cloppenburg
18 . Vollerbe Remmer Haneksmp zu Scharrel , Amts

Friesoythe,
19 . Hausmann Eymer Diersfen zu Ueterlande , Amts

Landwührden,
20. Proprietair Fr . Wilh. Hustede zu Stollhamm,
21. Hausmann Hinrich Christian Büsing zu Alten¬

dorf , Amts Elsfleth,
22 . Landmann Hinrich Thien zu Hohelucht, Amts

Varel,
23. Banmann Paul Fr . Aug . Evers zu Stuhr , Amts

Delmenhorst,
24. Zeller Ferd. Többe Schwegmann zu Schwege,

Amts Steinfcld,
25 . Zeller Heinrich Ludwig Schlhorst zu Höne, Amts

Steinfeld,
26 . Baumann Gerh. Friedr . Buckmann zu Schöne¬

moor , Amts Delmenhorst,
27 . Zeller Joh . Hermann Ruholl zu Langwege, Amts

Steinfeld,
28 . Versichcrungs -Director Heinr. Christ . Georg Friedr.

Lange zu Oldenburg,
29 . Oberhofmarschall v . Grün zu Osteruburg, Amts

Oldenburg,
30. Kaufmann Moses Levi Reyersbach zu Oldenburg;

6 . Ergänzungsgeschworene:
1 . Ober-Weg - und Wasscrbau -Jnspector Gustav Carl

Ludwig Roch zu Oldenburg,
2. Amtsassessor Alexander Christian v . Buttel das.,
3. Proprietair Heinrich Reuhaus das-,
4 . Regierungsrath Heinrich August Julius Mutzen¬

becher daselbst,
5 . Staatsrath Carl Franz Nicolaus Bucholtz das.,
6. Proprietair Carl Heinrich Quesse das.

Oldenburg, den 5. Jan . 1870.
Der Präsident

des Großherzoglichen Oberappellationsgerichts,
v . Buttel.

Der von mir wegen Raubmordes verfolgte Lorenz
Krysteck aus Dubinko ist verhaftet , und sind darnach
der von mir am 28 . Nov . v. I . erlassene Steckbrief,
sowie meine Bekanntmachungen vom 13. und 20. Aug.
v . I . erledigt.

Oldenburg, Jan . 6. 1870.
Der Untersuchungsrichter

des Großherzoglichen Obergerichts.
Tenge.

Der rvrder den Kau ' mann Tiadc RicklefS zu
Fidderwardcn (Zcvcrtand) am 10 . » . W . erkannte
Konkurs wird dcemtt, da Niemand die Fortsrtzung dkS-
Men beantragt hat , Wieder aufgehoben.

Varel , auS dem Oberg - richtr , 1870 Z » rn . 6.
El ^ ussen.

Bunnemann.

Am 17 . dieses Monats und die nächsten Tage
wstd der Magistrat dis Weg« schauen . — Weg «« der
bei der Sckauung befundenen Mqngelp .öst« wird Brüche
erHonnt werden.

Jever , 1870 Januar 10.
De« Stgdlmagifiral.

v . H a r 1 « n. _
G erd r ».

Convocationen.
Wie vorg»stellt, hat die Wittwe drL « eAand I »-

Hann Hinrich Hinrich » geb. M «enl» zu Otraken »,
früher Wittwe de» weil. Hausmann » Eibe JaveN
Ninffen, zu Jever , zufolge mündlichen Kontrakt» zu
AuSgang der 1840er oder Anfang der 1850er Jahr«
von dem nunmehr verstorbenen Zimmermeistrr, später
Hauimann ElaaS Siebet » zu Nortel», Gemeinde
Hohenkirchen , eia daselbst belegene» , zu zwei Woh»
nungrn eingerichtete» HäuSlu gShau » mit Garten»
gründen zum Eigenkbum übertrugen erhalten, woge¬
gen die W ttwr Minssrn , jetzt Wittwe Hinrich», ver¬
pflichtet war, »n ihre m t ihrem verstorbenen Ehe¬
wanne Eibe Zavcn Minffen erzeugten Kinder eine
Schuld de » rc . Siebet » zum B - trage von 200 Thlr.
Gold zu zahlen.

Die Zahlung dieser SummrSeiten » der jetzigen
Wittwe Hinrrch » ist feiner Z -it erfolgt , doch ist we¬
gen der Ucbertragung de» Grundstück« «in Kontrakt
mit dem vor längeren Jahren verstorbenen Claa»
Siebe !» nicht errichtet , wenigst n » nicht vor Gericht
solennisirt.

Die vorgrdacht », mit der Brandcafstnnummer 69
versehene, zu zwei Wohnungen eingerichtete , Flur Nr.
16 Parzelle Nr . 25 und 26 der Multnrrollr brr Ge¬
meinde Hohenkirch n belegen« HäurliNgSstette « it
Gartengründen , wovon der Hofraum mit Wohnhaus
11 Rüchen , der Garten 111 Ruthen 50 Fuß besaßt,
wird begrenzt : im Süden und Osten vom Steinfuß»
Pfade, im Norden von Mens Aiberö Stedenderg
Gründen und iw Westen vom Fahrwege.

Aul Ansuchen der Wittwe de» weil . Johann
Hinrich Hinrich» zu Straken » werden nun hiermit
alle diejenigen , welche an da» vorstehend näher be»
schriedene Immobil «um pert dingliche Ansprüche,
insbesondere auch E ' gen hum» - und ia Lehn»- oder
Fideicommißverhältnissn begründete Ansprüche , sowie
Serv tuttn und Realr chte zu haben glauben, hirr-
durch sufgesprdert, solche in dem auf den

28 . Februar 1870
angesetzten Angsdetermrne gehörig anzumelden, bei
Strafe de» Verlustes de» dinglichen Anspruch ».

Präklusivbescheid eriolgt am
3 . März 1870.

Jever , 1869 Dccbr. 29.
Amtsgericht, Abtheilung H.

I ü rg e n^ .

_ _ Alber » .
Der Uhrmacher Michaett » Gläschen zu Jever

verstaro am 19. D «cbr. 1852 und wurde beerbt:
1 . von feiner Wittwe Johanne Lhristine Rebekka

ged. Gervsen,
2 . von seinen Kindern:

a . der Ehefrau de» Kaufmann» Johann Joachim
Kleir-steuber zu Jever , Johanne Fnrderikr
ged. Gläschen,

b. dem Eichmeister Zohannn Friedrich Staschra
zu Altona , und

o . dem Uhrmacher Karl AnlSn Stafchen zlt
Jever.

Die unter 1 gedacht - Wittwe Staschen ist eben¬
falls verstorben und von ihren snd 2 a . d . und o.
genannten Kindern beerbt worden.

Letztere, und zwar die Ehefrau . Kleinste » » «» in
Deistanbschast ihre » Ehemannes und für dry Eichmei»



ß«r Job . Friedr. Staschen dessen Bevollmächtigter,
der Kaufmak >n Johann Jorchkm KkornstrStz -r zu Je»
ve», haben nu » d « S Mm , Rachiaffe SeS iveik. UHoma-
chrr» Mch « tr Stafchew gehsri^ e , L» Aevek ' 0« der
Neurnsteaße belegen «, mit Vor Brandeaffennummrr
294 versetzen » Wohnha« » nebst drei Nebem« ch»» «gen,
Scheune und kleinem Garten , zum Antritt auf den
1 . War 1870 , an die Ehefrau de » Johann Gerhard
Bloibaum zu J »v « r, Hrnrirtte E » rist>ne Wirhelmine
geb . So »ro , verkauft. Diese- Immobil ist in der
Wütteeroüe d . r Statt Jever unter Flur 7 Parz lle
Nr. 176 «u ^geführt und hat eine Größe von 25 Ru-
then 30 Fuß Eataßermaaß.

Dem gestellten Ansuchen gemäß werden jetzt « lle
Diejenigen , weiche gegen den Verkauf obigen 3m»
modilS protrstrren zu könn -n glauben oder daran
dingliche Ansprüche , insbesondere auch E 'genthumS»
und in Lehn» , oder Fidricommiverhältniff n begrün¬
dete Ansprüche, sowie Servituten und Realrechte zu
haben vermeinen , hiemit «ufgrfordert, solche in dem
auf den

17 . März d . 2.
angesetzten Angabet rmine anzugeden, bei Strafe des
Verluste- de» dinglichen Anipruch- .

Der AuSschlvßdescheid wird am
20. März d. 2.

abgegeben.
Jever , 1870 Januar 5.

Amtsgericht, « bthl . 1.
D riv er.

Alber » .
Testaments-Eröffnung.

Das von der kürzlich verstorbenen Wittwe dr-
Landgericht -copiisten Fotkert Harm « , Wübke Marga¬
rethe ged . H cken hiesrldst , dem Amt8g«richte am 28.
März 1867 versieg« ?» übergebene Testament ist am

6. Januar d. I.
publikirt worden.

Jever , 1870 Janr . 10.
Großherzogliche » Amtsgericht, Abthl. I.

Driver.
H » lthvtf.

Berpachtungen.
Am Freitag , den 14 . d. Mts .,Abends 5 Uhr,

werden in G . W . Rrmmrrß Hause folgende Lände¬
reien der Kirchen - und Predigrr - Sal «rt«n»8asse zur
Drrpachtung kommen:

4„ , M« ttrn bei Gramberg — jetziger Pächter:
G . H . Duden,

4, „ d» . daselbst — j . P . : H. Habb- n,
4 b». am Wege de- großen ArmenhammS — j.

P . : 8 . W. Joseph- Wwe . ,
5, , do am Mühlentief — j . P . : A. Holstein,
5 ro . daselbst — j . P . : 3 - W . Joskpl. »,
3 Uecker bei den Kleezäunen — j . P . : T . M.

RmmerS,
4 Matten am Hilgenland- wege — j . P . : D.

W. Joseph»,
4 do. in der Kleiburg — j P . : I . LiarkS,
2 ' / , d» . da ' elbst — j . P : H Ocken,
10 d» . a« Ottenburger Wege — j. P . ; 8.

Gerde -,

8 Aecker beim Hilkenschkot — j . P . - Ioh . M.
ser» .

4 Gr -rs- n im HÜge 'ilanb — k. P. : A» dr. Degf.Jev - r, 1870 Jan . 7.
_ _ Krahnstöver.

Frau Wittwe EbristopherS dies, läßt am
15 . Januar 1870,

Abend - 7 Uhr , in KillSman-iS WirthShause zu Moor¬
warfen I I Watt n Moorland bei Moorwarfen, in
Abtheilungm, sowie 6 Matten Moorland hei Jever,
zum Mähen, suf 1 Jahr verpachten.

In obigem BerpachtungStermine kommen noch6 ' /, Matten Lander für D . M. Dirk- mit zur Ver¬
pachtung.

Jever , 1869 Decdr . 31.
« erde ».

Da « zum Nachlasse der W»Ü. Wittwe Harm«
gehörende , am Stadlkirchhofe dies, ftzrundlich beleg»»«
Wohnhaus , enthalte«- : 3 Wohnstuben , 1 Kamqnr,
Küche, Hinterhaus , wasserfreien Keller und Boden¬
raum nebst Hospiatz mit Regenbacke, und der , bisher
vom Arbeiter Held benutzte Garte » auf der Süder-
gast, sollen am
Donnerstag , den 20 . Januar d . A,

I MaiAbends 6 Uhr , vorn — - d . I . ah - n arzs einI . März
Jahr öffentlich meistbietend auf dem Rathhause ver¬
pachtet w - rd ?n , wozu Liebhaber ringeladrn werden

Verpachtung.
Im Auftrag « der Herren Johann Martin Jans,

sen, Julius Jansscn und Fr . Wwe . Schwartzr « erd«
ich deren zu Plaggenburg belegen «, von Siebelt
Götz tzerrührenbe Besitzung , bestehend aus dem Hause
nebst Töpf- reigebäude , Garten und pl . m . 30 Dir»
mathen cultivirten Lande - , und zwar entweder im
Ganzen oder in zwei Parzrrlen , nämlich da« Töpfr-
reigebäude mit dem dahinter liegßnd« » Gazte« und
Kamp, und daS Hauptgebäude mit den übrigen Län¬
dereien, zum Antritt auf 1 . Mai d. I ., öffentlich
meistbietend auf Jahrsale verpachten.

Termin dazu ist anberaumt auf
Sonnabend , den 29. Januar d. I .,

Nachm . 3 Uhr,
im WtberS 'schen WrthShauje zu Plaggruburg,

wozu Pachtlustigr eingeladen werden.
Aurich , 10 . Januar 1870.

A p f e l d , Auktionator.
Der Grundbesitzer Herr O. R . Otten zu Barum-

beabsichtigt wegen Aufgebung der Landwirthschaft
seinen daselbst belegenen , von ihm selbst bewohnten

bestehend au- einem neuen massiven
Wohn- nnd Wirthfchaftsgebäude
nebst Backhause , einem Obst- und
Gemüsegarten, sowie 62 Dicma-
then allerbesten Kleilandes, ans
vier Jahre , zum Antritt am ersten Mai

dieser Jahre » , öffentlich « ristbietend verpachten zu
lassen.

E« ist dazu Termin auf
Dienstag, den 8 . Februar d. I .,



Nachmittags 2 Uhr,
im WirthShause der Frau Wiltwe Koch in Eggeltn.
gr » angesrtzt , wohin Pachtliebdabrr geladen werden.
Die Bedingungen können 8 Tage vorher bei mir

ringesehen werden.
Wittmund , den 11 . Januar 1870.

_ I i l d e n , Auct.

Vergantungen.
Schweine -Berkaus.

Der Handelsmann Ommo Eiben
Harms zu Uttel läßt am

nächsten Donnerstag , den
13 . d. M . , Nachmittags
1 Uhr anfangend,

in des Gastwirths Friese zur Höhen¬
luft Hieselbst Behausung

ca . 30—40 Stück große und kleine
Schweine bester Race, worunter
auch einige trächtige,

auf Zahlungsfrist meistbietend durch
den Unterzeichneten verkaufen.

Kaufliebhaber werden ringelnden.
Jever , 1870 Januar 9.

v . C p l l n.
Der Handelsmann A . A . Gden au ! Lerpens

läßt am
15. Januar d. I .,
Nachmittags 1 Uhr

anfanxend, in PcterS Wütdshsuse hkeselbst
abermals 30 — 40 Stück große u . klkiar Schweine,
worunter auch einige trächtige,

öffentlich mechdiktens aus Zah ! un ^ k ; nst verganten
und werden Kau liedhadrr ringeladen.

Hohenkirchen , 1870 Zanr . 5.
O l t m s « n S , Auct.

Schweine -Vergantung.
Der Handelsmann Hayo Geldes Janss -n zu Hat¬

tersum läßt am
Sonnabend , den 15 . d . Mts .,

Nachmittags 1 Uhr anfangend,
in dkk Gastwirths Friese zur Höhenluft hteirlbst Be¬
hausung

ca . 30—40 Stück große und kleine Schweine
bester Race

auf Zahlungsfrist meistbietend durch den Unterzeich¬
neten ve- kaufen.

Kausliebhaber werden rinz laden.
J .vrr, 1870 Januar 7.

l n.

Schweine -Auetion.
Am

Montage , den 17 . Januar d . I .,
Nachmittags,

läßt der Handelsmann Nord»
mann a« S Marx i« Rath-
haute zu Hö fte«

40—50 große
und kleine
Schweine

öffentlich auf ZLklungSsriA verkauf ' » .
Friedeburg, den 4 . Januar 1870.

S g g r r S,
Auct.

Der Schnrwerm - istrr R . Ad . HrtmrrtchS zu Neu»
garmSfi - l läßt am

19 . Janr . d. I .,
Nachmittags 1 Uhr anfangend,

in seinem Wohndause daselbst
mehrere ttächtige Schafe, 2 neue Kleiderschränke,
2 Wandud - en , 1 Taschenuhr, 1 S - tzbettstelle, 1
Eckichrsnk , 2 Spiegel , 2 eich. Kisten, Tische,
Stühle , Karn, , Rabmsässer , MilchbalUen , Spinn¬
rad, Haik .-n und Forken,

ferner : Kartoffeln , Wurzeln, Steckrüben, BuSkohl,
Kobt^sbi , große und kleine Bohnen und etwa»
Heu

öffentl ch meistb elend auf geraume Zahlungsfrist ver¬
kamen , wozu hiermit Käuier «ingeladen werden.

Leli « . . k , Jan . II . 1870.
S e e tz e n.

GEU ^ ZLchttt7
""'" '

Die Eingesessenen hi . siger Gemeinde werden bei
Vermeidung der gesetzlichenNachthrilr aufgcfordrrt,
die in ihren Haushaltungen befindlichen Hund-
zur Versteuerung der S «m vetr . DistriciLbaucrvsgt
bis zum 1. Febr . «nzumelden.

Poyknttrch . n , 1870 Jan - 1l.

_ K v l h e , G .- B.
Dw Gingeskffen . n hiesiger Grmeinde werden hie¬

durch bei Dermnbung brr gesetzlichen Brüche aufge-
fordert , die in ihren Haushattungen befindlichen Hunde
gegen d n 1 . Februar d . I . bei den Bauervögten ih¬
res Distrikts snzugrd -n.

Sillenstede, 1870 Januar 6.
B u d tz e n.

Armm -Sache.
Am 13. Januar

werde ich die Armenbeiträge, 3 . und 4 . Termin, ii>
meinem Hause erheben , wo auch die Restanten zu
zahlen haben.

Um »rompte Zahlung wird dringend gebeten.
Sillenstede, 1870 Zanr . 11.

- M ü l l e r , Kfr.

Schul -Sache.
Unterzeichneter wird am

Sonnabend , den 15 . Januar d . I .,
Nachmittags 2 Uh,, in Brunken WirthShause zu
Frikderikenstcl anwesend sein, um die Krirderikenstelki
Schulsnlage pro 1869/70 zu erheben.

UM prompte Zahlung wird gebet ««.
Tengshausen. F . Mammen.



Notifikationen.

Jedem Land- und Ackerwirth
großen Nutzen bringende

Sämereien:
I ) Enal Futtcrrüben -Samcn für Land - und

Ackcrwirthe
Diese Rüben , die schönsten und ertragreichsten von

allen jetzt bekannten Futterrüben , werden 1 bis 3 Fuß
im Umfange groß , und b , ja 10 — 13 Pfd . schwer,
ohne Bearbeitung , denn sie verlangen weder das Hacken
noch das Häufen , da nur die Wurzeln in der Erde

wachsen , die Rübe aber wie ein Kohlkvps über der Erde

steht . Das Fleisch dieser Rüben ist dunkelgelb , die

Schaale kirschbraun , mit großen saftreichen Blättern.
Die erste Aussaat geschieht, sobald cs die Witterung
erlaubt , Anfangs März oder im April . Die Ernte ist
sodann im Juli , so daß dieser Acker zum zweiten Male
mit derselben Rübe bestellt werden kann . Vorzüglich
kann man dann die Rüben noch anbauen , wenn man
die ersten Vorfrüchte herunter genommen hat , z. B.
nach Grünfutler , Frühlingskartoffcln , Raps , Lein und
Roggen . Geschieht die letzte Aussaat in Roggenstoppel
und bis Mitte August , so kann man mit Bestimmtheit
einen großen Ertrag erwarten und mehrere hundert
Mispel anbauen.

Auch wird der Versuch lehren , daß dieser Rüben¬
bau zehnmal besser ist , als der Runkel - und Wasser-
rüben -Anbau , da nach der Rübenfütterung Milch und
Butter einen feinen Geschmack erhalten , was bei Wafser-
rüben niemals der Fall ist , auch als Mastfütterung
nimmt diese Rübe die erste Stelle ein . Das Pfund
Samen von der großen Sorte kostet 2 Thlr . und wer¬
den damit 2 Morgen besäet . Der Ertrag ist pro Mor¬
gen ca . 230 — -260 Scheffel . Mittclsorte 1 Thlr . Unter
>/ « Pfund wird nicht verkauft.

2) üoeltiiLimsvker Ricfcn -Honig -Klee
(ächte Original -Saat ).

Dieser Klee gedeiht und wächst auf jedem Boden
ganz vortrefflich . Er wird sobald offenes Wetter ein-
tritt gcsäet und liefert auch im ersten Jahr bei zeitiger
Aussaat selbst auf geringem Boden 3 — 4 , auf gutem
sogar 5 Schnitte . Auch kann man denselben unter
Gerste und Hafer säen ; mit letzterem zusammen ge¬
schnitten , giebt er ein herrliches Futter für Pferde . Soll
der Klee als Grün - oder Trockenfutter verwendet wer¬
den , ist allmonatliches Abmähen bei einer Höhe von V«
Ellen nöthig , da die zarten Blätter und Stengel dem
Vieh mehr zusagen . Will man jedoch den Klee vor¬
züglich des Samens wegen anbaucn , so lasse man ihn
fortwachscn . Er blüht von Ende Mai bis August un¬
gewöhnlich reich und wird häufig von Bienen besucht.
Blüthen und Blättern ist der feinste Waldmeistergeruch
eigen . Das erste Futter des zweiten Jahres giebt es
im April . Der Ertrag ist ein ungemein reichlicher ' und
empfiehlt sich vorzugsweise dieser Bockharasche Riesen-
Honig -Klee zum Anbau , mehr als jede andere Kleegat¬
tung , weil er schneller und höher wächst und einen
feinen , Geschmack hat . Der Morgen liefert an 600
Ccntner grünes Futter und ist der Klee seines großen
Fukterreichthums wegen ganz b . sonders für Milchkühe
und Schafvieh zu empfehlen . Vollsaat pro Morgen 12
Pfd . Das Pfund Samen kostet 1 Thlr . Unter ' /«
Pfund wird nicht abgegeben.

3) Schottischer Riesen - Turnips - Nunkel-
rübcn -Samen (veredelt und doppelt gereinigt).

Diese Rüben werden 18 — 22 Pfund schwer , haben
gelbes Fleisch und große saftreiche Blätter . Aussaat
pro Morgen 3 Pfund , das Pfund kostet lO Sgr . Er¬
trag pro Morgen 450 Ctr.

Es offerirt diese Samen

Ferdinand Meck
_ in Schwedt a . O.
AM " Frankirte Aufträge werden mit

umgehender Post crpedirt, und wo der Be¬
trag nicht beigefügt , wird solcher perPost-
vorfchu st entnommen.

Die Uebungen , Vorträge und Lehren über

Bierbrauerei,
Branntweinbrennerei , Essig - und Hefesabrikation , welche
feit 10 Jahren mit der landwirthschaftlichen Lehranstalt
in Worms verbunden sind , beginnen gleichzeitig mit
den landwirthschaftlichen Vorlesungen am 26 . April
und dauern bis zum 1 . September . — Anmeldungen
nimmt entgegen und nähere Auskunft ertheilt gerne

vr Schneider,
Director der landwirthschaftlichen u . land-

wirthschaft -technischen Lehranstalt
__ in Worms a . Rh.

Der Landwtrrh WeertFreese deabstchiigt sein hie --
seldst b - lrgeneS Hau » nebst Scheune , großem Garten
und 28 ' / , Matten Landes , wovon ein Theil mit Ro¬
cken bestellt ist, vom 1 . Mai d . I . an , auf I oder
mehrere Jahre unter der Hand zu verpachten ; die
Bedingungen sind für den Pächter günstig gestellt.
— Reflectanten wollen sich in den nächsten 14 Ta¬
gen an den Eigenthümer werden.

Sollte in dieser Zeit eine Verpachtung im Gan¬
zen nicht zu Stande kommen , so soll ein Theil des
Hauset (Wohnstube , Schlaskammer , Mitbenutzung
der Küche u . s . w ) mit beliebigem Gartengrunde,
auf Wunsch auch einer Kuh - oder Schrfwcide , auf
1 Jahr verpachtet werden.

Sillenstede , 1870 Jan . 10.
I . A.

A . T i r m e n S.

HUttlLVluisLRLrv« !»
Sonntag , den 16 . Januar 1870,

Großer Ball.
Entree 12 ' / , G ' -, wofür freie Musik.

ES ladet freundlichst ein
Albert Thomas,
im Berliner Hof.

Kö . Der E ingang ist dur -v die Haut hür linkt.
Ein junget Mädchen , welches selbstständig den

landwirthfchastlichcn Haushalt wahrnimmt , sucht auf
Mai d . I . eine anderweitige Stelle oder eine Stelle
alt Demoisille.

Gute Zeugnisse stehen zur Seite.
Nähere Auskunft ertheilt die Exped . d . Bl . un-

t er Nr . 3.

Am 14. d . M . — Konferenz im „ Weißen- Floĥ .



Stellegesuch.
Hi« junger Mann (Jeverländer ), der in der

L- ndwirthschatt «rfatzrrn ist, sucht auf einem L - sdgute
fine Stelle . — Nähere Auskunft ertheilt die Exp.
d . « l , unter 3 - F . Rr . 4 . ^

Die Ueberwegung über « eine Uecker wird htemit
einem Jeden hei polizeilicher Strafe verboten.

Moorhausen. Sdo He inri ch Duden.
G e s » ch t.

Ei« geübter Maler - Gehülse gegen hohen Lohn , in
Wochen » «der Zahracrord von

P . F Tr » « ch» » in Jeve r.

Gesucht «ut iogliich ein Knecht oder junger
Arbeiter und aus Mai diese » Jahre « ein zuverlässiger
Grvßknecht gegen hoben Lohn.

Sander - Serdeich, den 10 . Januar 1870.
« . Lohe.

Wein jetzt von drr Frau Wittwe Galt bewohn»
te» Hau» mit Obst - und Gemüsegarten habe ich an
eine kietne Familie , zum Antritt auf Mai 1870 , zu
verheuern.

Mennhausen, 1870.
Friedrich Oyen.

UÜs^ fiern suche ich einen Lehrling für mein
Geschält.

Tischler» und Zimmrrmrister
Friedrich Lücken.

Neustadtgödens , 10 Januar 1870.
" Gesucht.

Zum 1 . Mai ein erfahrenes zuverlässige » Mäd»
chen . Gute Zeugnisse sind erforderlich.

Jever . Stadtdirectorin Müller.
Gesucht . Aus sogleich ein geübter Schmiede»

gesell und auf Ostern oder Mai ein Lehrling.
Jever , den 9 . Januar 1870.

H . Gerde » , Schmiedemstr.
Da » von Frau Wwe. v . Lungein bewohnte , an

der Wasserpfortstraße belegen« Haus ist noch auf Mai
zu vermiethen.

LeuShausrn.
Zu vermiethen.

Line Wohn» nebst Schlafstube, Mitgebrauch drr
Küche und etwa » Bodenraum , Mai 1870 anzutretcn.

H . L ü h r » , Gärtner.
Am Donnerstag, 20 ., u . Sonntag , 23 . Januar,

B a l l,
wozu sreundlichst «tnladrt

I . Zwitter» in Sandel.
Allen meinen geehrten Kunden zur Anzeige , daß

ich in den nächsten Lag «» mit genügenden Säme»
rrien haufiren werde . Für die Güte und Keimfähig»
keit wird garantirt.

Tettenser-Oesterdeich, Jan . 10. 1870.
H i n r i ch L y e d m e r ».

Zu vermiethen . Eine Wohnung mit Obst¬
und Gemüsegarten und die von mir selbst bewohnte
Wohnung , enthaltend eine Stube , Küche, Boden und
Mitgebrauch der Scheune. Auf Wunsch kann Kost
und Pflege beigegrben werden.

Wiarden. F . L a p k e n.
Eine freundliche Wohnung hat zu vrrmlrttzrn
Schotten » . Anton Warner.

Sonntag , den 23 . J » nu »r,Ball
bei O . I r p » in Kiardeu.--

Januar
' ' "

Ball
für Häuslinge und junge Leute,

wozu sreundlichst rinladet
_ Wwe . Eil» zu Buffenhausen.

Sonntag , den 16 Januar,

Tanzmusik
bei H. H . Srerrenberg Ehefrau

zu Lindenhof.
Zauber gute» Ufrrhcu und ein trächtige » Schaf

hat zu verkaufen
Johann F . Hinrich ».

Gilde bei Waddewarden.
Gesucht. 4 Zimmer- und Maurergesellenkön¬

nen sogleich Arbeit erhalten.
Jever. _ M . F . Wolfs.
Gesucht auf sogleich gegen hohen Lohnrin

erfahrene» Kindermädchen . Kinder und Personen
ohne Zeugnisse brauchen sich nicht zu melden.

vr . Seitz.
Gesucht.

Auf sogleich eine Dienftmagd.
Maisidden. H. W. Carl » .
Sonntag , d - n 16 . Januar,

Paken» . P o p k e n.
Gesucht.

Auf sogleich ein zuv riä ' stger Knecht mit gute«!
Zeugnissen . Auf Mai 2 Knechte und 1 Magd.

Reuender Kirchreide.
A. H . O e t k e n.

Sonntag , den 16. Januar,
VanLttiiisik

bei G . Cornelius zu Hohenkirchen.
Montag , den 17 . Januar,

Herren- und Dainenclub,
wozu sreundlichst rinladet

_ H . J anssen in Bübben».

Gesucht^
Auf sofort ein coulanter junger

Mann für unsere Colonialwaaren-
handlung, sowie zu Ostern ein Lehr¬
ling.

HirrrichS K Peckhaus.
Heppens.

Zu verkaufen.
6 ziemlich stark« LindendLume auf dem Stamm
Großostiem. B . I a n ß e n.

Religiöse Versammlung
Donnerstag, Abend » 6 ' / , Uhr, im Hause de» Herr«
I . ld . Jürgen » zu Moorhausen..



Gesucht.
Auf sofort rin ordentliches Kindermädchen.
Jever , 1870.

« o l f D . Joseph «.
Gesucht.

Auf Mai dieses Jahre « ein « erkverständiger
Müllerknecht.

Haidmühle. H A . I a r^ ß e n.
Gesucht

Gegen ersten Mai eine Stelle als Demoiselle »der
«l» Haushälterin . Nähere Auskunft ertheiltj

Lübben im Bremerschlüssel.
Gesucht.

Ein Knecht, der gut mit Pferden umgehen kann.
Gute Zeugnisse müssen beigebracht werden.

Fr . Taddicken.

Theater-Verein zu Jever.
Sonntag , den 16 Januar , zweite rhratralische

Aufführung und Ball im Adicr.
Anfang 6 Uhr.

r >. z . D.
^ Eine Magd , die gut meften

Gute Zeugnisse find er." forderlich.
Fr . Taddicken.

Hülse.

Gesucht.
Auf Ostern ein gut empfohlener Handlungsge-

Jever , 1870
I . C . Klei ß.

Ein ' Hau» , sel - z - n an einer sr,quem«n Stelle
der Stadt J . ver, welches sich zur Handlung und
Wirihschast eignet , hat ia Auftrag zu verpachten

Kr . Taddicken.
Jever , 12 . Januar 1870

Dienftafl, den 18 . Januar,ClubbeiJ. A. Bohlkm
in Mederns.

Liedervorträge A
Tanz.

Herren und Damen ladet sreundlichst ein
der Männer -Gesangverem

Ln Mederns.

Auricher Lagerbier
empfiehlt zu ermäßigten Preisen,

die >/ , Tonne für I Thlr . 4 Es . ,in feinster dunkicr und Heller Waarc.
Jrvrr , Jan . 12 . 1870.

H . G . F . 8 « b i n „ S.
Gesucht

Zum 1 . Msi d . I . ein gewandter Kutscher.
8 - F r e e s e,

Hof von Oldenburg.

Ausgesuchten Edamer Käse , holl . Gardellen, ge»
salzene und marinirte Heringe empfiehlt billigst

H . G . K. L u b i n u S. ^
Jever , Jan . 12. 1870.
Der Unterzeichnete bescheinigt hiermir , daß die

ehocoiadenfabrik von Franz Stollwerck Ls Söhnein Köln sich für dir Reinheit ihrer Waar n verbürgtund ihre Fabrikation unter sanitätspolizeilicheLontrsle freiwillig gestellt hat, daß dir zur Kerwen»
düng kommenden Rohmatcrialiefi und Ingredienzien
sowie auch di« fertige Waarr analysier werden und
dadurch dem Evnsumentrn eine reine Chorolade , d.
h . pure Cacao und Zucker garantirt wird.

Köln, 1 . September 1869.
De. Herm. Bohl,

Königl. Regterungscommiffar
und vereidigter Chemiker.

Obige mit Recht empsehlrnswerthcn Chocoladen
sind stets vorräthig:

In zever bei k . VVesterkLusea und L. !N. llil-
ler » Uvv ., in karollnensiel bei k . Oeerlsen Uwe.
und bei 6 . b . k. Ilnvmens, in Lssns bei ünumlnik,in Heppen » bei v . I . Hark », in llokeakirekea bei
^ob . Ilerw . Hieken, in SenAvarsten bei v . k^ xee »,in Mttmuaä bei Pb . Lvbmiät und in Lvtel bei 8.
llemken.

Echten dunkelbraunen Brust -CandiS empfiehlt
H . G F - L u b i n u S.

Jever , Jan. 12 . 1870.

ZahnärztliHe Änzeigel
Gegen Ende d . M . verweiit eimge Zeit in Jever

G oltz , Za hnarzt.
H es. Käse, besonders gur, halte bei ganzen

^
undim SchnittbvestenS empfohlen.

Jever , Jan . 12 . 1870.
H . G . K. 8 u b i n u s.

Am Sonntag , den 16 . Januar,

Tanzmusik,
Freitag , den 14 Januar,

8» - MI,
-» a

wozu sreundlichst rinladet
Upjever._ Wwe. G a r m S.
Kon dem wegen seiner starken Hcizkrafl schon

vielfach statt Kohlen benutzt werdenden

Vareler Preßtorf
empfehle ö Fuder von 2500 Pfd . am Waggon, Bahn¬
hof Sande , zu empfangen , zu 6 Th !r. Courant.

R ' slectanten ersuche Bestellungen gegen den 18.
d . MtS. machen zu wollen

Groß Ostiem , 4 . Januar 1870.
— ^ Ä. O t t e n.

Meine auswärtigen Geschäftsfreundeer¬
suche um gef. Rückgabe der unverkauftenKalender für 187V, welche nicht fest behal¬ten werden sollen, bis zum L6. d . M.

Spätere Rücksendungen können nicht
angenommen werden.

Jever, 8. Januar 187V.
I . F . G . Trendtet.



» * Die Lebten, nach brr Compofition deS IS " Lönigl. Professors vr . Alber - zu Aon » »8-q ange- *
,I » fertigten, als vorzüglich wirkungsvoll erprobten Rheinischen Brust - Caramellen sind in "rrsigeltrn *!

I » rosarothen Düten i> 5 Sgr . — auf deren Vorderseite sich die bttdliche Darstellung „Vstee kksin uuü » j
DZ älv IUv8vI" befindet — stets zu babrn bei L . III. IlUIeeg IV»« . in 3vroe . Z

Zu verkaufen.
Ein fettes Schwein.

Jever. _ N. Steinmeyer.
Zu dem am Freitag , den 14. d. Mts .,

bei mir stattfindenden
Balle

ladet ergebenst ein
Hookfiel, 1870.

I . H . Gerriets.
Freitag , den 14 . Januar,

Bürger -Ball
bei WiggerS

Gesucht . Sogleich 3 bis 4 Zimmer » u . Maurer¬
gesellen grgen hohen Lohn bei Neubau.

Sengwarden . I . W . Janssen, Zimmrrmrister.
Alle diejenigen , welche noch an de« Nachlaß

meines verstorbenen Ehemannes, drS SchmiedemristerS
Hinrich Sdcn Jürgens zu Schortens , Forderungen
haben , bitte dringend, ihre specificirten Rechnungen
gegen den 15 . Januar d . I . an mich abzugeden , da
ein genaue» Jnventarium erforderlich ist.

Schortens , Jan 8 . 1870.
H . E . Jürgen» Wwe . ,

als Vormünderin ihrer minderjährigen
Linder.

Für die Prediger- Salarnnraffe habe tchlOOThlr.
und 1200 Thlr . Courant zu belegen.

Jever , 1870 Jan . 8.
Lrabnstöver.

Am Sonntag , den 16 . Januar,

Am Sonniag , den 1V. Januar,

Tanzmusik
bei B r r n h . E d e n zu Oldorf.

Bon Werner Breuer 'S Caffeesurrogat erhielt
frische Zusendung

I . F . Ä T r e n d t e l.
Die von Frau Ober-Lirutcnsnl Fr -richS bisher

bewohnte Wohnung habe ich noch , auf Mai 1870
«nzutrcten, an eine kleine Familie »der einzelne Per»
son zu vermiethen.

Jever , 1870.
_ G . M . R *a h st e d e.

Meinen Prämienst er empfehle i h zum Decken
der Lühe . Deckgelv für jede Luh 12 ' / , Gs.

Ll . AukrnS , Januar 5 . 1870.
H^ B E a r st e n S.

Neue mürbekochende grüne Erbsen, pr . Laune
2 gf . 3 sw ., ewpfi hlt

I . F . W . T r e n d t e l.
Gefacht.

Auf den I . Mai ein zuoerlässtger Fahlknecht.
TettenS, 6 . Januar 1870.

T . Brandts.
Gesucht. Auf Mai ein gewandtes D rnst-

Mädchen gegen guten Lohn, auch rin kleiner Lnecht.
Jever. _ I . C . L l « i ß.

ÄerlodmigS-Anzergen.
Sirbelt Ottru.
Rrliue Tannen.

Lleinwarsen und Westdenkr, den 9 . Januar 1870.
H. E . H ckcn.

G M . Lübbe».
UtterS . Altona.

wozu frcundlichst rinladet
Altona bet Moorwarfen. I . B . I « nsjen.

W«

' ///M!

Wissenschaft»
lich empfohlen
grgen Magenka»
tarrhe , Säure¬
bildung, Aussto»
ßen . Verdau»
ungSschwäche,

Athemnoth und
HarngrieS . Bor-
räthiginplom»
birten Schach¬
teln mit Gcbr.»
Anw. i 30 Lr.

8' / , Sgr.
nur allein Lcht
in ^eree bei

Hofapotheker A . Müller.
Die Administration der Felsen quelle».
Sonntag , den 16. Januar,

Tanzmusik
bet G . Sertzen in Frirderikensiel.

Gebur ö»Aoze pe.
Heute früh erfreuten wir uni der glücklichen Ge¬

burt eines gesunden LöchtrrchenS.
ClrvrrnS, Jan . 11 . 1870.

Menno Freese und Frau,
_ geb. RienietS.
Lodes-NnzergtN.

Heute Morgen 8 '/ , Uhr entschlief nach lange»
schweren, mit der größten Geduld ertragenen Leiben
meine liebe, unvergeßliche Frau und unsere gute
Mutter

Ancke Maria WeyerS geb . RegenStorf.
Grafschaft, 1870 Januar 9.

Der tiefsetrübte Gatte
Harm Weyer»

_ Nebst Lindern.
Heute früh entschlief sanft und ruhig meine liebe

Frau , unser- Mutter und Großmutter
Wilhelmine geb Trendtel,

welche» tiefdekrüdt hiermit zur Anzeige bringen
H « r m. S e r h . G r r v r S,

Linder und Enkel.
Bremen , 1870 Januar 7.

Netz« «»«, Dr»E «nt Verioz «« «z. ». Mer»«« U.
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